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Wie alles begann | RegioWIN 2030

 RegioWIN = Regionale Wettbewerbsfähigkeit durch Innovation und Nachhaltigkeit

 Ein Wettbewerb zur zukunftsfähigen Regionalentwicklung

 Wettbewerb findet alle 7 Jahre in Baden-Württemberg statt

 60 % Fördermittel und 40 % Eigenanteil

40 % EFRE (EU) 20 % Land BW Fördermittel: 110 Mio. €
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Gemeinsam sind wir stark

 Die Landkreise Breisgau-Hochschwarzwald, Emmendingen, 
Lörrach und Waldshut sowie der Ortenaukreis und die 
Stadt Freiburg haben sich zur RegioWIN-Region Oberrhein-
Hochrhein (Region SOHO) zusammengeschlossen.

 Über 200 Akteure aus Politik, Wirtschaft, Wissenschaft und 
Forschung haben 10 konkrete Projektideen in der Region 
SOHO ausgearbeitet.

 Unsere Region hat sich mit insgesamt 5 Leuchtturm-
projekten (32 Mio. €) und 5 Schlüsselprojekten (16 Mio. €)
beworben.
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Die Konkurrenz war groß

 10 weitere Regionen haben sich - neben der Region 
SOHO - am Wettbewerb beteiligt: 
Bodensee, Heilbronn-Franken, Neckar-Alb, 
Nordschwarzwald, Ostalb, Schwarzwald-Baar, 
Schwabenbund, Technologieregion Karlsruhe, Region 
Stuttgart und die Metropolregion Rhein-Neckar

 Insgesamt 110 strategische Vorhaben, davon 
38 Leuchtturmprojekte mit einem Gesamtvolumen 
von über 325 Mio. € wurden eingereicht.
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Zwei Jahre Vorarbeit haben sich gelohnt

 Das Projekt Zukunft.Raum.Schwarzwald
wurde am 14. April 2021 durch den Minister 
für Ländlichen Raum, Verbraucherschutz und 
Landwirtschaft, Peter Hauk als RegioWIN-
Leuchtturm prämiert. 

 Insgesamt wurden 3 Leuchtturmprojekte aus 
der Region SOHO prämiert!
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Wissenswertes 

 Wirkungskreis: von der Ortenau im Norden bis nach Lörrach und Waldshut im Süden
> unter Miteinbindung der französischen und Schweizer Nachbarn

 Projektvolumen: 6,5 Mio. € (davon 2,6 Mio. € Eigenmittel)

 Projektzeitraum: 01. Juli 2022 – 30. Juni 2028

 Projektteam: 

o 9 Projektpartner 

o 3 Mitarbeitende bei der Z.R.S GbR

o 8 Community und Competence ManagerInnen
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Die Projektpartner

Gefördert durch:

+ über 60 weitere assoziierte Partner 

aus Südbaden, Elsass und der Nordwestschweiz



Ziel des Projekts Zukunft.Raum.Schwarzwald

Zukunft.Raum.Schwarzwald

Das Projekt Zukunft.Raum.Schwarzwald hat 
das zentrale Ziel, durch Förderung eines 
strukturierten, bedarfsbezogenen Wissens-
und Technologietransfers die Innovations-
leistung der kleineren und mittleren 
Unternehmen (KMU) zu erhöhen.



Zukunft.Raum.Schwarzwald möchte:

Leitgedanken


ein dezentrales, grenzüberschreitendes Innovations-
netzwerk für Unternehmen, Hochschulen und weitere 
Innovationsakteure aus der Region Südbaden, Elsass 
und Nordwestschweiz etablieren.

eine Brücke zwischen den Hochschulen mit ihren 
Forschungs- und Innovationseinrichtungen und den 
kleinen und mittleren Unternehmen in der gesamten 
Region schlagen und somit den systematischen 
Innovations- und Technologietransfer fördern. 





Zukunft.Raum.Schwarzwald möchte:


mit Coworking und Innovations-Hubs den ländlichen 
und suburbanen Raum einbinden und in diesen 
sogenannten "Zukunft.Räumen" intensiv Netzwerken 
und Wissen vermitteln. 

die Innovationsleistungsfähigkeit kleiner und 
mittleren Unternehmen steigern, indem wir 
gemeinsam mit unseren Dienstleistern geförderte 
Maßnahmenpakete anbieten. 



Leitgedanken



Zentrales Ziel ist es, die Regionale Entwicklung durch 
ZUSAMMENARBEIT, VERNETZUNG und BERATUNG fördern.
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Die geplanten Zukunft.Räume



Dienstleitungs- und Beratungsangebote



Community und Competence Management


